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« Dr. O. A. Vietemh Zahn-Itzt- 

im Hedde Gebäude 
— Nun kann ietzt auch Ichzel Wirt bekommen bei Messen C- Deid- 

kam-. 
—— Versäumt nicht, Euch eine un- 

serer Mächtigen Patentscheeren als 
Gransprämie zu holen. 

— Holzpantoffeln in allen Grö- 
lken zu mäßigen Preisen bei Nudolvb 
Bock in der Opernhaus Grocery. 

«- Dr. U. B. Boge. deutsche 
Arzt. Ueber Mr äsarnswortlh 
Zimmer 1.u.2. Pbonee 95 u. ts. 

-s- Wollt Jhr Bilder einralnnen 
lassen, bringt sie noch Sondermann 
F- Eo» da ist große Auswahl von 
Rahmen 

Hean Schnoor und Frau er- 
ireutcn sich während der Feiertage 
des Befuchö ihres Sohnes Elnusr 
von Ehicago 

-«— Frieda und Hugo Wiesnek 
waren über Neujahr zu Besuch nach 
der Familie ihres Onkels Friedrich 
TeiW zu Mus, Neb. 

--·- Das Begräbnis von T. T. 
Sullivam der sich leite Woche Mitt- 
woch durch Kmäollönre das Leben 

Judith fand am MontogsNachmittag 
tatt. 

Der neue Schlot für die Heiz- 
anlage des Dodae Schulbanfes wur- 
le letzte Woche von skontrattor 
Vroadwell aufgestellt Es wurde 
Freitag Nacht gearbeitet 

Die Kohlenhäule hatten be-· 
absichtng Montag zu feiern, doch 
»der aus«-·- nischtl« Bei der Kälte 
hieß es Kohlen liefern, nur war es 
ielsr schwierig, Fuhrleute zu betont- 
men. 

John Alessandros großer Hun i 
wurde am Samstag gestohlen nnd; fand man, daß derselbe nach Sidneyz 
iusrsandt worden. Ein dorthin gesund-; 
ji«-—- Telosiamm brachte den Hund; 
tun-der, aber nicht den Dieb. 

Der Arbeiter Mart Jus-der- 
ani der Eharles V. Mode-sitt Zarm 
lnst TIllda wurde Samstag arretirt un- 
ter der Anklage-, von der Fann 109 
Bufhels storn gestohlen zu haben. 
Das Flor-n wurde in Wood Rinier 
verkauft 

:iu Phillipo trat sich letztlliu 
auch eine Gesellschaft gegen Pferde- 

iebe ernannt-A arnau umar- dem 
Plane wie die hier in Lake Tonm 
Wilh dke eine Belohnung von Zaum 
für lleberfiihruug eines- Pferdedics 
l·«.-: aussetzt Jakob Lorenzen nnd 
Irrt-d Moeller waren lnniiber nnd bei 
der Organisation bel)iilslich. W. I. 
Teariua wurde als Präsident und 
fr. c. Jenison als Setretär gewählt- 

Sonntag nnd Montag waren 
nnsr eint- ggnze Anzahl Eilcnlmlmzüs 
gis der llnison Pacific Valm bloctirt 
nnd der ganze Vahndnsnlt, hauptsäch- 
lich öftljch von hier, war mehrere 
Tage lang, in sehr schlechtem zin- 
stand. Westlich wan nicht so 
schlimm, da es da weniger Schnee 
gab, von North Platte ab gar keinen. 
dick-« sinken Montag auf einmal neun 

lP Züge fest Fug No. 3 hatte, 
ils er Montag Nachmittag freige- 
lommen war nnd weiter westlich fuhr 
noch das Unglück daß der Speisen-a- 

den in Brand gerieth Derselbe wur- 
se in Alda ngrt und hierher 

zukückjpedtrt 

Graf-r 

Maskenball 

sANlJKRW 
Mittwoch den 18. Jan. 

»Es Preise Im 

Ist flud iteuadlichfl eingeladen. 

EANS SCHLEI- 

b, F 

« Ein Ml bis ein Halb ab 
tm Mittel und Anzüge bei Mar- 
tia’s. 

-— Oudolph Bock verkauft Euch 
sverzügliche Holzpantosseln zu mä- 
.ßigsen steifem 

—- Die W Speien Amic- 
dölt The-That Ochs-mann. Halt Eu 
sen Bedarf daselbst 

Montag Morgen starb an 410 
Ost toter Straße Frau Rosa Damm 
un Zlllter von 51 Jahren. 

—- Du vorzügliche Sturz Bier 
beim Faß oder Kiste, sitt Familien 
gebt-aus« bei H. A. Siena-. 

—- Dr. J. E. Sigm-M Spezialjst 
-ur Auge. Ohr. Nase und Hals· 
Stillen angepaßt Im Dolan Ge- 

Bei chd Schlotfeldt und 
Frau lieferte der Klaperstorch einen 
Jungen, doch starb der Kleine leider 
bereits Samstag Abend. 

Von Poss, Neb» traf dir Rach- 
Ucht Cin, Dass sich dort Eari Tem- 
loss, früher in Grund Island ver- 

lwirnthct habe Wir qratulircsns 
—- Eine neue Garnitur Stühle 

ist stets zu gebrauchen Sondermann 
Fe- Co. verkaufen jetzt alle Möbel zum 
Kostenpreisc. Nehmt die Gelegenheit 
wahr. 

cenatar Hean Buhrntann von 
St. Libory, der in letzter Zeit ans 
der Mantenliste war, gedenkt« von 

Montaa ab itt Lincoln auf dein PO- 
sten ztt sein. 

« « P. A. Dennon hat sein Wohn- 
ltrttss an westl· Jtter Streite int 500 
Blatt, an Hm. J. V. tsiittnittger 
non Monticella, Indiana, verkauft, 
der in ächster Woche beirlterzttziehen 
gedenlt 

W Unser Senator Henrn Btthri 
mantt von St. Libory war in letzter 
Zeit- aus der Krankettliste, doch hat 
er sich soweit erholt, daß er gedenkt, 
seinen Pflichten in der Legislatttr 
gerecht werden zn können 

---- Donnerstag Abend letzter Wo- 
che ital-d Frau Charles Reinecke im 
Alter von 68 Jahren· Sie ltittterläszt 
außer dent Gatten sieben Minder, 
vier Söhne und drei Töchter. Tit-:- 
Bagrödnisz iand Santstaq Nacht-tit- 
tag statt. 

Richard Buenz ist am Dienstag 
von den EvmttysSnuervisaren ein- 
stimmig sür das Amt des Register 
as Dem-« ernannt tntd wird dassel- 
bt drei Jaltr inne ltabrm da erst in 
t9lät eine Nettwaltl itattsindet, in- 
dem die volle Anttsdaner vier Juckt- 
re ist. 

Richard Stoltenberg von Li-? 
lahanta, welcher die letzten Woche-til 
bei seinem Bruder Heinrich ltei Cltapsi 
man, sowie anderen Freunden nnd 
Verwandten itt hiesiger Gegend zu- 
Besnch weilte, reiste gestern Wieer 
zurück nach Oklahoma nto er eine 
gute Farnterei hat« 

Freund Hean Isit-nie, westlich 
vatt hier tvoitttltaft. verlor letzte Wo- 
che eitt Pferd. Dass Tltier war itt ei- 
nein ttorttield atti Tattlor·s;i Rauch 
ttttd erltitlt dort eint-n Zwist Ec- 
tvar so schmet- veilests dass tnan esJ 

tödten ntttszte Wer dass Pferd geschos- 
lcstt hat, Weist titatt nicht 

Na. dass neue Jahr lsttl fing 
ttett att! Die letzten Tone vott ttllll 
ltatten mir noch in schüttee Wetter 
und dann am isten Januar solchen 
sctkattderlmsten Blizzttrdk tslngenelnn 
mass nicht, alter das Eitetterfntnsz 
tttan ltalt ttelnnett ntiekz lemmt Hof- 
setttlich giebt’e nicht allmviel von 

»der Sorte. 

» Für den uleimsxvrcßmncnmnn 
Alex Williamsom genannt »Zandn«, 
hour-de letzte Woche von sein«-n Rolle 

Pest im Fuhrmannsxcsdzäft ein«- 
»)kollektion in bot stahl aufge- 
Inommcch dir einen ganz hübschen Be 
Itkag ergab. ,Sandy« erfror sich be- 
ckanntlich kürzlich beide Hände und 

mußten« ihm drei Finger gnwntirt 
jwerdm 
, Wenn ec— jemals eine qelunnes 
ne Ueberraschung anb, dann war eiz 
die letzten Freitag Abend Orts. J. 
J. silinae bereitete Wie bereits be- 
richtet, hatte er au dein Tag seinen 
Hsten Geburtstag nnd tiir den 
Abend verabredeten sich eine An- 
zahl Freunde niit ihren Frauen, 
dem Geburtstagstind einen Ueber- 
raschsungsbesnch zu machen. Als Ver- 
sammlungsort war die »Nun-mer d&#39;- 
HerolM Olsire bestimmt und nach- 
dem hier Alle zusamntenaetornmen, 
wurde nach Klinge? Wohnung mar- 
schikt, wo natürlich das grösste Er- 
staunen herrschte ob der Ankunft so 
vieler unerwarteten doch willkomme- 
nex Gäste Sie wurden Init ossenen 
Armen empfanqu und aufs Beste 
bewirthet, denn Freund Johist als 
Vertreter der Dirt Brot«-. Brauerei 
und Besitzer der besten Wirthschaft 
in der Stadt, selbstverständlich mit 
allem ,.uöthiaen« versehen was »Nat- 
se« anhetrisit und seine liebe Frau 
hatte auch etwas Vorrath in stiiche 
nnd Keller, io daß auch genügend fe- 
ste Speise da war für die Gäste. Bei 
gmüthliiher Unterhaltung ver-lebte 
die Goburtstaqsgaselltchaft etliche an- 

aenehme Stunden 

Bestimmung 
an de Mitglieder von n Plnttdiitfcheu: 

Bereen un Sterbebund. 

Grund Island, Neb» 
den Z. Jan» Mil. 

Hiermit ward die de Mitglieder 
von’n Plattdiitfelsen Vereen de Tru- 
etnahricht briilit, dnt unt-— Mitbroder 
Jana- Kleinkanf letzte Nacht ütn II- 
nnh 12 sanft im rnlpia entftnp’n is. 
De Beerdigung ward sin’n Sünndng 
den Hirn Januar Natimiddngo iim 
klock i vönt Teuertiiis, WJ W Loist 
ife Stint ut stattfiuttn und siind 
alle Mitglieder hiermit erfiicht to 
ers ·enen. Verfatiunlttnq von de Mit- 
glieder iim slloek 12 in’t Plattdiitfche 
Heim. 

Heinrich Schutnacher 
Sekretätn 

» « 

-— Letzte Woche verheirathete sich 
zzrrtz Bemle Ir. niit Fri· Ella 
Detchniann 

«- Jht keimt doch Ehe Exatni 
net-»Die beste Eigarre im Markt fü- 
das Geld? Fabriin von HyBoß 

Das Neueste in Bezug auf mi- 
litiirischen Rang ist »Unterl)osenos- 
Musik« Joseph Stiller ist bereits 
zu diesem Rang erhoben worden· 

—- Iür seines Atoma sind die 
»Kommet-« Sigm-ten hergestellt von 
Oenry Buß. unübertraffen Versuch 
sie. und Jhr werdet keine andere 
Sorte tauchen 

Samstag Abend starb in West 
Lan-n Frl Della May Totten jin Al- 
ter-von 28 Jahren. Sie war lange 
krank. Das Bearäibnisz fand vorne- 
steru Nachmittag statt. 

Fanat das neue Jahr recht 
an nnd eröffnet ein Sparkonto in der 
Grund Jsland :kational Bank, woz 
Jdr die höhere Andran- erhaltet« 
vie r Prozent — Hi. i 

Die ersten Tage deg- nenenT 
Jahres waren böse Tage für die 
Eismbalmardeiterl Bei dein schnei- 
denden Wind, der arinnuem durch- 
dringenden Kälte nnd dem Schnee- 
treiben ist’I gewiß harte Arbeit an 

der Eisenbahn 

Die Landbriesträgek hatten 
am Dienstag Morgen ein schweres 
Stück Arbeit, durch die Schneewehen 
zu kommen nnd konnten lie nicht al- 
lerwärts hin. Wenn die Fariner Post 
fachen hoben wollen, miissen sie 
Sameepfliiae in Dienst stellen. 

Die iMrand Island Steatn 
Lanndrn nat wieder einmal Einen- 
iliiimer gewechselt indem Or. M. C. 
Degen dass- lsseschäfd welches er wad- 
rend feine-J Besitzes-s bedeutend ver- 

grössert nnd verbessert lsat durch neue 

LIlasclkineria an Ora. P. Li. Dennon 
verkauft, der ec- rnit Beginn des nen- 

en Jahre-;- udernalnn Or. Dennon 
war iriilnsr bereits eine JeitlanL Lei- 
ter diese-J Geschiiith He Degen 
wird von jetzt ad inei- itn Pferdem- 
fclnjst sein nnd Pferde kaufen iin eine 
große Nen- ;I)orler Firma. 

Die .x’sc-ir1tl)s:s-Etntisnk in un- 

ser-ein Connm fitr dass letzte Jahr Ist 
ziemlich ansehnlich Richter Mullin 
lot in lHlH nämlich Alls Msimtljiis 
liwnim ausgestellt Adam-J Couutn 
ilnham)tct, mehr Einwaan zu ha- 
’l1-n, avoi- ju Hof-inqu wurden in 

Dom Jalms nur Wis- HeiratlpssiErs 
iluulimijclwinc aus-gestellt tlsk mens- 
»g.-.«k. In Wko waren cis hier- Till- 

Wosc diksn Monaten stand Dezember 
lobt-nun mit Mi: März, Kuni nnd Ots 
stoer standen gleich mil je 32;·No- 
number hatte 27 Vmutpqarc aufzu- 
uusifcm Februar-, August und Sep- 
tember ic- 25,» Mai und Juli je M, 
April 20 und Januar mir m. Das 
Elwfchcidumwrmisier beim District- 
gcrichtsClM weist für« 1910 dreißig 
Scheiduugen auf, gegen 38 in »Na 

lso einl- bcdcutcsndc Abnahmi-. 

» 
Tie Eontinenial Cafualin Co. 

in der Mart J. Nimm welcher leh- 
ieiJ Jahr in Wood Rinek zu Tode 
limi, fiir sann versichert war und 
die tiirzlich ooni Distiitigerichi hier 
verurtheilt wurde, die volle Verisf 

cherungosuiinne nebst siner zu lie 
zahlen hat wirklich an dac- Oberkie- 
richt appellirt. Das Publikum sollte 

»sich solche Gesellschaften inerkekh Edie wohl ihre Gelder ein«-ziehen ioo 

!leu, jedoch kein- Verluste bezahlen 
Und unser Staats- Versicherungsdes 
lpartenieut sollte solchen Herren auf 
ldie Finger sehen und ihnen die Ge- 

sschäftoberechtiqnuq entziehen Roan 
ifand bekanntlich seinen Tod, indem 
er einen Stoß gegen die Brust 
erhielt, wodurch er hinfiel nnd mit 
dein Ilon so hart aufschlug, daß der 
Tod infolgedessen eintrat Daß sich 
leine Gesellschaft da weigert das 
Verfichernnasaeld zu bezahlen ist un- 

anhört nnd eine Gemeinheit gehen 
ldie Hinterbliebenen, die doch aeiade 
aleich bei einein Todesfall nöthig 
Geld gebrauchen und nicht erst sah 
relana prozeffiven sollten. Wei- sich 
versichert, sollte deshalb vorher ge- 
naue Erknudiaungen einziehen über 
die Gesellschaft in die er eintreten 

,will, ob fie zu der Sorte der oben- 
,genannten gehört. 

, -Großer Mantel-Verkauf de- 
gimiend am Freitag bei Mriiki&#39;s. 

—- Dr. S. s. Saal, schmerzlose 
Zahnakzt, Osstre im Michelson Block 
Hier wird Deutsch gesprochen 

— Aus den Burlington Bahnen 
im Staat traten am 1. Januar ver- 
andarte Zeittabellen in Kraft 

Bedenkt wo Ihr die höhere 
Zins-rate bekommt — Si es ist 
in der Grund Island National 
Bank. 

—- Die Doktoren Baker und Gali- 
ringer, Ossice im Hedde Gebäude 
Beide Telephone in Osfice nnd Woh- 
nungen. 

-Margaretl)e Gelirt von Na- 
vinna soll schwer krank sein und 
wurde Frau Jobn Nenbert Srk dort 
hingerissen 

Charles Cordkzs nebst Frau 
und Tochter waren über Neniahr zu 
Besuch nach Rockville bei Emil Cordsi 
und Familie 

He Christ Woelz von Fi. Col- 
tin-J, Cul» war letzte Woche lJier 
zu Besuch bei Eltern nnd Geschwi- 
stern Die letzten Tage auch sein Vru 
der Gottlieb 

Ihr habt bis zum Zten um 
Euch die vielen Vortheile zu Nutze 
zu machen die osserirt werden von 
dem SparkassensDepartement der 
Grand Island National Bank. 

-—— Diese Zeitung nebst eilage 
nach Deutschland ver-schickt kos et mit 
Porto PBUO pro Jah.«. Jbr macht 
Euren Freunden in der alten Hei- 
matb eine große Freude mit der Zu- 
lendunal 

Tass- nene Jahr hat seinen 
Anfang genommen nnd nun riickt 
auch die kommende Etadtmabl immer 
näher-. Es ist noch eine weit offene 
Fragt-: Wer soll der nächste Mayor 
sein? Es wird so nach nnd nach Zeit, 
einen auszulachen, aber hoffentlich 
einen guten! 

—- Retorder of Deeds, Richard 
Bucnz, nat seine Offite in der bis- 
lier boin Sherisi innegehabtem wäh- 
rend der Sherifs in’s Basement ver- 
zielit Vuenz trat voraestern sein 
Amt an und Gust. Nemnami, mit 
J. E. Ler als Depntn, iibernalnn 
das Clerksamt 

«-«- Contad Lassen, während deg- 

Hetzten Jahres- Vorsitzender der 
;Eountnbehörde, wurde in der Schluß 
jiiizuna vargestern von seinen Rolle- 
nen mit einem Uhr-»Fab« beschenkt 
zuwme noa othtcu znalpgags Ivz 
überreicht, der eine schöne Rede hielt 
im dem-Vorsitzenden des letzten Jah- 
res den Dank aller Mitglieder ans- 

zfprach für seine aetrene nnd unpar- 
JIeiiiche Pslichtersiillnna 

-- Letzten Samstag Illloraen starb 
die Frau von Jolm Wiese-, eine-Z Mit: 
aliedecs der Wiese Mannfaetnrina 
Co·,’" an 2301 Ost 7ter Straße molms 
haft, im Alter von nnr Ll Jahren 

.’.llns3(sr dein Matten liinterllifzt die 
Verstorbene zwei blinder im Alter 
zvon « nnd :3 Jahren. Dac- Beut-als- 
nisz sollte Sonntag stattfinden, in 
dem die Leiche zur Veftattnna narlf 
Odlftein in Adman Eonntn gesandt 

»Juki-den follte, der früheren Asseinnitlx 
fmn det· Vater der Versturlnsne» 
zlnolmh Or Lrlie Illclniroe, doch« 
xlmsaen »das eingetretenen Schnee-« 
fftnrmss mnrde es mit-schaben nnd wur- 

dl der Transport erit Dienin Mot-It 

Iaen bemertitelligt 
l 

Eim- uuatmmclmus Reise mach « 

tut Auquft Mem-! j! und erar T.s 
Ost-over und man Sonntag auf Man i 
ma. Sic- wolltrn Sonntag Abcndj 
nieder nach dem Lin-n abnsisrn nach 
ihn-m Feiesrtancslscssuch Moc- nnd wa- 

nsn sie auch bei Zeiten am« dem« 
Valnnot Wegen drin Schneesturm 
warm Jedoch alle Züge Verspätct 
nnd dankt-us essri bis nach Mitternacht- 
mc ihr Zug No 8 abdampfti Tsspxts 
män- ia sum noch atmcsimtmui, alm- 
lkider Mit-b drr:31m gleich östlich di- 
Satdt bri den Vieuhösm stockt-n nnd 
blieb da bis den Vormittag unt H 
Uhr, wo or von zwei anderm Loko- 
motivcn wieder Ucnsiimclwlt wurde 
und nun waren sie immer noch in 
Grund Island Gent-n I Uhr N am 
mittaas Montag kamen sie dann 
fort! 

« 

Wieder einer unseren iilteren 
Ausiedler hat das Zeitliche gesegnet 
ein Ansiedler unseres Couutn’—:i, starb 
Or. Williaui Partridi1e, seit 1872 

letzten Freitag Morgen im Alters 
von 60 Jahren und etwa 3 Monaten( 
Der Verstorbene war in Illinois ge-; 
boren und kam in obenaeuannteni 
Jahr nach Halt Connty, wo er weit-» 
lich vom heutigen Abbott eine Heini- 
stätte aufnahm. Sein Bruder ;;. VJ 
Partridae kam damals an niit bei-. 
In den letzten 15 Jalirei arbeitete 
Win. Partridae für die U. P. Bann- 
aefellichaft, bis er vor ein paar Mo 
nateu wegen straukbeit die Arbeit 
ausgeben mußte. Sein Justaud ver- 
schlechterte sich, bis Freitag der Tod 
eintrat. Er hinter-laßt Frau nnd 2 
Minder, einen Sohn, Stetnart, der 
bei der Dolan Frnit Co. angestellt 
ist nnd eine Tochter-, Frau Mabel 
Stetvard zn Tilden, Neb. Der Ver- 
storbene gehörte der Modern Woods 
men Lage an. Das Bearäbniß fand 
Sonntag Nachmittag statt. 

s Wir sind ietzt bequem eingerichtet 

in unserem eigenen nenen Bantgebände zu No. 207 westl. 
Dritter Straße-, gegenüber von MartinUZ Laden. Da sind 
feine Stufen zn klettern, wir haben Privat-Telephonkam- 
nier niit beiden Telephonen, beqnenie Zitte, Trinkfontäne, 
Privatziinmer für die Finndsihaft nnd viele andere Ve- 

qnenilichkeiten. Jlir seid freundliklist eingeladen, Euer ; 

Bankgeschäft mit nncs zn thun nnd guten Gebrauch von dies : 
ten Beqneniliclikeiten zn machen. 

Gmniiteegsenå Reise « 

Home Savings Bank 

Tod von Jenas D. tilcinkanf. 1 

Jena-s Weinfaan Befindem das 
kürzlich ziemlich besser war, hat sich 
in letzter Woche wieder verschlech-l 
tert, nnd starb er gestern Morgen lziz s 
nach 12 Uhr. Der Verstorbene wan 
in der Nähe von Philadelphia atn 
:3 Juli 1860 geboren nnd kam als 
Jüngling mit seinen Eltern nnd Ge- 
schwistern nach Grund Island. Jm 
Jahre 1885 verheirathete er sich mit 
Fri. Mathilde Gosda, welcher Ehe 
9 Kinder entsprossen, von denen 8 
noch am Leben sind, während Nu- 
dolph im Alter von 6 Jahren vor et-» 
xva sieben Jahren starb. Die Ueber- 
lebenden sind: Edwin, 24 Jahre alt, 
Ella, Richard, Frieda, Alma, Georg,s 
Elmer und Florenre Seit 1884 wars 
Fileinkauf als Brieftriiger itn Post-s 
dienst thiitig, bis letzten Winter, wo 
dieser Dienst ihm zu beschwerlich 
wurde nnd arbeitete er in der Post- 
oifire bis vor etlichen Monaten, wo 
er nnsks simnlenlaaer geworer innr- 

de. Vor ein paar Wochen war er bes- 
ser nnd konnte etwasti heraus-, doch 
Verschlechterte sich sein Zustand wie- 
der nnd trat in vorletzter Nucht M 
Tod ein. Er gehörte den A. O. li. 
W. nnd Moder-n Woodnten Bogen 
an, sowie seit letztern Jahr dem 
Vlattdcntschen Verein. Leisten Som- 
iner war ec- ilnn noch vergönnt, die 
silberne Hoch-seit zu feiern. Tei« Ver- 
storbene war bei Allen die ibn kann- 
ten beliebt nnd wird sein Tod all- 
getnein betrauert Tllnszer Frau nnd 
Kindern übel-leben ibn noch seine lies- 
tagte Mutter, sowie drei Schwestern 
nnd bier Vriider in Californien nnd 
zwei Briider in Missoan Dass Be-; 
griibniß findet mn Sonntag nnt l 
llbr ootn Tranerlmnse an West Lon- 
iie Etrasze aniz statt. 

Harmonn Lage No· 37, XII. L. U. W. 

Allen unserm Elskitglicdcm hier 
mit W- :Ic’(uin-jdn, daß Bruder Jo 
Imcs T. Musian am Momcsn does Fi. 
Januar sanft einschlafen ist. Dass Be 
Urijbnifz findet statt am Sonntan den 
H. stumm-, :Ik’achmjttaq«:— l Uhr vom 

Trmccsrlmufu an WZI W. Wuiso Zink- 
fzss aus nnd find alle Brüder nnfms 
fordert, sich an demsan zu lustlnsi 
link-it ;31tsatntncnt«1mit der Brüder 
in der A. O Il. W. Halle um Eil 
Uhr. 

Wut. Pcpprt«, M. :’l. 

Die Gmud Island Ilcntuuml 
Bank hat ihren llelnsi·schns: non 75,- 
WII ani PMMEU erhiiht in das-, 
jetzt die Nenn-mitVemnmmriliehkeit 
die hinter ihrem EWrtnisendemetxs 
nieut steh-, wie snlqt jiir 
Kapital Nin-Juni 
Vernutihortlidxiteit der 
:’lk!ieninhatnsn 1isi »M- 
llelserickusZ « HIJMU 

Wut-J « in 

Ihre Direktoren qlnuheu an eiu 
funienmtitnss Mesclxiist und thncsu 
Alle-J und Jede-LI, um die Interessen 
ihret- Denosiwren zu wahren. 

Euer Geschäft wird sehr neidiiiht 
werden, ob klein oder groß. 

Das hiesige ,,Vusineg«ii Col- 
lege«, welches bisher von A. M- 
Hargis allein betrieben wurde und 
ihn zum reichen Mann machte-, ist 
letzt inforporirt worden mit einer 
grösseren Anzahl hiesiger Geschäft-J- 
liute alcs Jnkorpomtoreu Dieselben 
sind: A. M· Horais, C. G. Ryain Z. 
R. Wolhacl), C. C. Hausen, W. H. 
Tlionkps0u, R. R. Sorttn L. M. Tals 
umge, E. Wilsimn-.«s, W. A. Briare- 
T. O. C. Oarrisoin Oeurn Ollade G 
Co» M. L. Lohn-, J. Tonan Von- 
ard H. Bann-, A. F. Vnechle1«, 
Joseph Martin» W. H. Hart-isoli, 
Jvlm Allon, Fred W. Ashtou, H. H. 
Glatzen Woolstenliolui N Sterne 
Escan Schuff, C. W. Bei-rinnen Ri- 
chard Goehring, Max J. Enge, Au- 
gustiue Priutina Co. E Stussen F. 
J. Coates. 

Tod von Alfred C. Lederinan.· 
Wie wir bereits in letzter Num- 

mer berirl)teten, war He A. E. Le- 
der-man schwer krank, doch hatte sich 
sein Zustand etwas-i gebessert, was 
auch einige Tage äfihielt, doch Sam- 
stag Abend wurde er wieder schlech- 
ter und am ersten Tage des neuen 

Jahres, Sonntag Morgen um eben 
nach 10 Uhr trat der Tod ein. Er 
war bei vollem Bewußtsein bis zu- 
letzt nnd nahm Abschied von seiner 
Familie, für die der Tod das Gatten 
nnd Vaters ein schwerer Verlust ist. 

Der Verstorbene war am 17. No- 
vember 1854 zu Pekin, Jll» geboren 
nnd erreichte«somit ein Alter von et- 
was iiber 56 Jahren. Jn 1879 kam 
er nach Grund Island und folgten 
ihm Eltern nnd Geschwister. Sein 
Vater-, He John G. Ledermatn etalis 
lirte ein Eisenwaarengeschiist hier, 
das er lange Jahre betrieb, bis es 
dann im Namen der Nebriider Les 
derman nnd dann aiI die A. C. Le- 
der-man Eo. geführt wurde. 

Lillfred Carl Lederman verheira- 
thete sich in 1891 mit Frl Emma 
Mohrenstecher nnd entsprossen der 
Ehe vier Minder, wie folgt: Marie, 
18 «zal)re alt, Alsred M, M araaretha 

;l:.) und Georges Jahre. Lederinan 
war stetxi einer der lnsrborragendsten 
ilrlescliäftslente Grand H landgi und 
auch einmal Etadtsammneistcr Au- 
ßer seinem lnstagten Vater-, » Schwe- 
stern, Frau O. V. seen- nnd yrl 
Werth Leder-nies-, Tini-je zwei Brü- 
der, Ednard n··:- tim, von denen 
der erstere in seh «;·s«j der andere in 
litali sich aushält 

Dolcin-jung- 
Allen Freunden, die tin-:- lni dem 

so schweren Unglück melder unseren 
Gatten und Vater, Peter M. Peter- 
s(n, betraf, so liiilfreich zur Zeile 
standen, sowie Allen, die ilnn dast- 
Geleite znr letzten klinlleslätte gaben, 
sowie fiir die zahlreichen Blumen- 
fpenden, sagen wiss unseren herz- 
inniqsien Dank. 

Frau P. M. Peter-sen 
n· anilie 

Donnerstag Vllnsnd letzter Wu- 
cile lmtte Allg. Scilllu’lli", der II Mei- 
len nördlicli wohnt, dass Unglück- 
in der Allen zwischen dein Bedde Ge 
liiinde nnd dem Vniinessz Colleae ans 
dein eisigen Boden zn fallen und 
til-ach er sich ein Bein ani Jus-gelenk, 
infolgedessen er eine Zeitlang dass 
Hans zu lliiten llal nnd arbeitsun- 
fiiliia ist. 

Tags Zilnieeiclianseln nun den 
«Liiii«ai·-i«sieigi·ii naiixs dem Illenialtrszsps 
sclineestnrm lieh wieder viel .".n unin- 
sdsen übrig Wie Iniirensienn die Pa- 
lisei narrv jedem Erlmeesall die ziladp 
liissigen daraus aufmerksam machst-, 
dass die Zijinnigen lseim Schnee- 
sclianseln straffiillig sind-.- Wir ga- 
rantirin das; mir li.-ssi-i«e Stiege ltiiti 
ten nnd die Polizei ils-niederm ein- 
mal etwa-J fi.ir’s:s allgemeine Wahl. 
Sonst sielit man doch nicht viel von 
ilir alsJ das; sie mal einen arretirt, 
der iiber den Durst getrnnfen ltat. 

Die letzten Tage dec- Dezem- 
ber zeigten nns noch einmal, max- 

schönes Winterwetter ist, alter dann 
waer ans-! Samstag Abend bereits- 
machte sich ein kalter Wind bemerk- 
bar, der stets stärker nnd tiilter wur- 
de. Den ganzen Tllibend mai-XI noch 
sternenl«lar, nm Mitternacht lnswölkte 
sich der Himmel und Sonntag Mor- 
gen hatten mir den schönsten Ali-ward 
den man sich denken kam-. Der 
Schneesall war nielxt sehr stift· aber- 
die Schneewehen wurden esk liei dem 
Sturm nnd viele Wege nnirden bös 
nerschneit, während andere so blank 
blieben wie ein Tisch. Vllle Telephon- 
verbindnngen ti)urd.«ii vabgeschnitten 
nnd mit dem Telegraphendienst ha- 
perte es auch. Die Telephongesells 
schasten hab-en eine Weile zu thun 
bis sie wieder Alles zurecht-haben 


